
   
 
 
 
 

1 
 

POLITISCHE ENTWICKLUNGEN           08. OKTOBER 2020 

COVID-19 - Maßnahmen in der Wirtschaftspolitik 

Themenbe-

reich 

Initiative  Kurze Beschreibung Umsetzungsstand 

Aktuellste 
Maßnahme  

Wiederaufbauprogramm 
„Next Generation EU“ 

Mit dem Programm sollen Mittel mobilisiert 
werden, indem die Eigenmittelobergrenze vo-
rübergehend auf 2,00 % des Bruttonationalein-
kommens der EU angehoben wird. Hierdurch 
kann die Kommission auf den Finanzmärkten 
750 Milliarden Euro aufnehmen. Diese Mittel 
sollen im Wege von EU-Programmen verteilt 
und über einen langen Zeitraum aus künftigen 
EU-Haushalten zurückgezahlt werden – frü-
hestens 2028 und spätestens 2058.  

Am 27. Mai 2020 von der Kommission vor-
geschlagen. 

Das Parlament hat dem am 18. Septem-
ber 2020 zugestimmt. Das Wiederaufbau-
programm ist mit dem Mehrjährigen Fi-
nanzrahmen 2021-2027 (MFR) verknüpft, 
dem das Parlament auch nach den vierten 
trilateralen Verhandlungen zwischen EU-
Kommission, Rat und Parlament am 18. 
September 2020 noch nicht zugestimmt 
hat. 

 Berichtigung des EU-Haus-
haltes 2020 

Der EU-Haushalt für 2020 soll um 6,2 Milliar-
den Euro aufgestockt werden, um die Auswir-
kungen der COVID-19-Krise zu bewältigen und 
unter anderem die Impfstrategie zu finanzie-
ren. Mit dem geänderten Haushaltsplan wer-
den die Zahlungen für das Soforthilfeinstru-
ment (ESI) um 1,09 Milliarden Euro aufge-
stockt, um die Entwicklung und den Einsatz ei-
nes COVID-19-Impfstoffs sicherzustellen. Die 
Europäische Kommission wird diesen Betrag 

Am 11. September 2020 durch den Rat 
vorgeschlagen. Das Parlament hat dem 
am 17. September 2020 zugestimmt.  

 

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/communication-europe-moment-repair-prepare-next-generation.pdf
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_940
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/speech_20_941
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/speech_20_941
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20200917IPR87313/eu-long-term-budget-ep-still-fighting-for-a-good-agreement
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/09/11/addressing-covid-19-council-approves-6-2-billion-budget-increase-for-2020/
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20200914IPR87007/meps-approve-EU6-2-billion-to-tackle-crisis-and-speed-up-vaccine-deployment
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als Anzahlung für die Vorbestellung von Impf-
stoffdosen verwenden. 

Unternehmen 
schützen und 
Arbeitsplätze 
erhalten 

SURE (Support mitigating 
Unemployment Risks in 
Emergency) 

SURE stellt den Mitgliedstaaten Finanzhilfen 
bis zu 100 Milliarden Euro in Form zinsgünsti-
ger Darlehen zur Verfügung. Diese Darlehen 
sollen den Mitgliedstaaten helfen, die Kosten 
ihrer Kurzarbeitsregelungen zu decken. 

Am 02. April 2020 von der EU-Kommis-
sion vorgeschlagen. Am 19. Mai 2020 vom 
Rat angenommen. Am 20. Mai 2020 im 
Amtsblatt der Europäischen Union 
(L 159/1) veröffentlicht. 

Am 24. und 25. August 2020 hat die EU-
Kommission dem Rat Vorschläge für Be-
schlüsse zur Gewährung finanzieller Un-
terstützung in Höhe von 87,3 Milliarden 
Euro im Rahmen des SURE-Instruments 
vorgelegt, die 16 Mitgliedstaaten zugute-
kommen soll.  

Am 25. September 2020 hat der Rat 87,4 
Mrd. Euro als finanzielle Unterstützung in 
Form von EU‑Darlehen für 16 Mitglied-

staaten im Rahmen des SURE‑Instru-
ments gebilligt. 

 Jobs für junge Menschen: 
eine Brücke ins Arbeitsle-
ben für die nächste Genera-
tion 

Die Brücke ins Arbeitsleben stärkt die bereits 
seit 2013 bestehende Jugendgarantie, indem 
sie die Reichweite der Jugendgarantie auf 
schutzbedürftige junge Menschen in der ge-
samten EU ausdehnt. Unter anderem soll jun-
gen Menschen innerhalb von vier Monaten ein 
Stellen-, Bildungs-, Ausbildungs- oder Weiter-
bildungsangebot vermittelt und die Systeme 

Am 01. Juli 2020 von der Kommission vor-
geschlagen.  

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_582
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_582
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_582
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/economy-finance/sure_factsheet.pdf
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_582
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/05/19/covid-19-council-reaches-political-agreement-on-temporary-support-to-mitigate-unemployment-risks-in-an-emergency-sure/
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32020R0672&from=EN
https://www.eu2020.de/eu2020-de/aktuelles/pressemitteilungen/finanzielle-unterstuetzung-sure-eu/2398364
https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/economy-works-people/youth-employment-support-bridge-jobs-next-generation_de
https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/economy-works-people/youth-employment-support-bridge-jobs-next-generation_de
https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/economy-works-people/youth-employment-support-bridge-jobs-next-generation_de
https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/economy-works-people/youth-employment-support-bridge-jobs-next-generation_de
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52020DC0276
https://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=1079&langId=de
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der beruflichen Aus- und Weiterbildung besser 
für das digitale Zeitalter und den grünen Wan-
del gerüstet werden. Hierfür sollten mindestens 
22 Milliarden Euro aufgewendet werden, vor-
rangig finanziert aus dem Europäischen Sozi-
alfonds Plus (Teil des mehrjährigen Finanzrah-
mens (MFR) 2021-2027). 

 Gezielte KMU-Unterstüt-
zung 

Bis Ende April 2020 sollen Finanzmittel in 
Höhe von rund 8 Milliarden Euro für kleine und 
mittlere Unternehmen bereitgestellt werden.  

Am 06. April 2020 durch die EU-Kommis-
sion verkündet. 

 Bankenpaket zur Unterstüt-
zung von Haushalten und 
Unternehmen 

Am 28. April 2020 hat die Kommission ein 
Bankenpaket beschlossen, das den Banken 
EU-weit die Kreditvergabe an private Haus-
halte und Unternehmen erleichtern soll. Die 
Kommission schöpft die Flexibilität der EU-
Bankenvorschriften voll aus und schlägt ge-
zielte Gesetzesänderungen vor.  

Am 28. April 2020 durch die Kommission 
beschlossen. 

 Bewährte Verfahren zur 
Entlastung von Verbrau-
chern und Unternehmen 

Der Finanzsektor sowie Verbraucher- und Un-
ternehmensverbände haben sich auf eine Liste 
„bewährter Verfahren“ geeinigt, um Verbrau-
cher und Unternehmen während der gesamten 
Krise besser zu unterstützen (Zahlungsauf-
schübe, Ermöglichung sichererer bargeldloser 
Zahlungen, zügige Bereitstellung von Krediten 
mit fairen Zinsen bei finanziellen Schwierigkei-
ten). 

Am 14. Juli 2020 durch die Kommission 
begrüßt. 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_569
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_569
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_740
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_740
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_740
https://ec.europa.eu/info/files/200714-best-practices-mitigate-impact-pandemic_en
https://ec.europa.eu/info/files/200714-best-practices-mitigate-impact-pandemic_en
https://ec.europa.eu/info/files/200714-best-practices-mitigate-impact-pandemic_en
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 Wiederbelebung des Tou-
rismus in der EU 

Die Maßnahmen für eine schrittweise und ko-
ordinierte Rückkehr zu touristischen Dienstleis-
tungen und Angeboten sowie zur Unterstüt-
zung von Tourismus-Unternehmen umfassen  
Liquiditätshilfen für Tourismus-Unternehmen, 
insbesondere kleine Unternehmen, und Pläne 
für Konzepte für einen nachhaltigen Tourismus 
im Einklang mit dem europäischen Grünen 
Deal. 

Von der EU-Kommission am 13. Mai 2020 
vorgeschlagen. 

Sicherung der 
Lebensmittel-
versorgung 

Europäischer Hilfsfonds für 
die am stärksten benachtei-
ligten Personen (FEAD) 

Der FEAD versorgt die Bedürftigsten mit Le-
bensmitteln, Kleidung und anderen Bedarfsarti-
keln. Daneben bietet er Maßnahmen zur sozia-
len Inklusion wie Beratung und Betreuung. Für 
den Zeitraum 2014-2020 ist der Fonds mit über 
3,8 Milliarden Euro ausgestattet. 

Vorschlag zur Änderung der bestehenden 
Verordnung am 02. April 2020 vorgelegt.  

Zustimmung des Rates erfolgte am 23. 
April 2020, Veröffentlichung im Amtsblatt 
(L 130/7) am 24. April 2020. 

 Unterstützung für die Land-
wirtschaft 

Eine Reihe von Maßnahmen soll Landwirten 
und anderen Begünstigten die notwendige Un-
terstützung geben. 

 

 

  Verlängerung der Frist für die Beantragung von 
Unterstützung im Rahmen der Gemeinsamen 
Agrarpolitik bis zum 15. Juni 2020. Die Vor-
schüsse für Direktzahlungen und Zahlungen 
für die Entwicklung des ländlichen Raums sol-
len erhöht werden.  

Gemäß dem kürzlich beschlossenen Befriste-
ten Rahmen für staatliche Beihilfen können pro 

Die EU-Kommission hat am 17. März 2020 
die Frist verlängert. 

 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_854
https://ec.europa.eu/info/files/covid-19-economic-package-fund-european-aid-most-deprived-fead_de
https://ec.europa.eu/info/files/covid-19-economic-package-fund-european-aid-most-deprived-fead_de
https://ec.europa.eu/info/files/covid-19-economic-package-fund-european-aid-most-deprived-fead_de
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:52020PC0141&from=EN
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:52020PC0141&from=EN
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/04/22/covid-19-council-adopts-measures-to-help-the-most-deprived-eu-citizens/
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32020R0559&from=EN
https://ec.europa.eu/info/food-farming-fisheries/farming/coronavirus-response_en
https://ec.europa.eu/info/food-farming-fisheries/farming/coronavirus-response_en
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_582
https://ec.europa.eu/info/news/commission-offers-all-member-states-possibility-extend-cap-payments-application-deadline-2020-mar-17_en
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landwirtschaftlichem Betrieb nun Beihilfen von 
bis zu 100.000 Euro (in einigen Fällen zusätzli-
che 20.000 Euro) — und Lebensmittel verar-
beitende oder vermarktende Unternehmen Bei-
hilfen von bis zu 800.000 Euro erhalten. 

  Die EU-Kommission hat die Mitgliedstaaten 
aufgefordert, verbleibende Reserven ihrer 
ländlichen Entwicklungsprogramme zur Finan-
zierung von Maßnahmen zur Abfederung und 
Überwindung der Krise auszuschöpfen. 

Aufforderung am 08. April 2020. 

 

  Ein weiteres Sondermaßnahmenpaket umfasst 
unter anderem Beihilfen für die private Lager-
haltung im Milch- und im Fleischsektor sowie 
den Vorschlag, den Mitgliedstaaten zu gestat-
ten, Landwirte und kleine Unternehmen der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft mit Beträgen 
in Höhe von bis zu 5.000 Euro bzw. 
50.000 Euro aus Mitteln für die Entwicklung 
des ländlichen Raums zu entschädigen.  

Am 04. Mai 2020 durch die EU-Kommis-
sion beschlossen.  

Billigung des Entschädigungsvorschlags 
durch das Parlament und den Rat steht 
noch aus.  

 

  Die EU-Kommission hat weitere Ausschreibun-
gen veröffentlicht, um die Werbemaßnahmen 
der am stärksten von der Pandemie betroffe-
nen Agrar- und Lebensmittelerzeuger zu unter-
stützen. Zusätzliche 10 Millionen Euro werden 
für die Absatzförderung (Obst, Gemüse, Wein, 
lebende Pflanzen, Milch, Kartoffeln) bereitge-
stellt.  

Am 30. Juni 2020 durch die EU-Kommis-
sion veröffentlicht. 

https://ec.europa.eu/info/news/letter-eu-agriculture-ministers-commissioner-wojciechowski-rural-development-and-covid-19-outbreak-2020-apr-08_en
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_722
https://ec.europa.eu/info/food-farming-fisheries/key-policies/common-agricultural-policy/market-measures/market-measures-explained_de#storageofproducts
https://ec.europa.eu/info/food-farming-fisheries/key-policies/common-agricultural-policy/market-measures/market-measures-explained_de#storageofproducts
https://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/other_eu_prog/agriprod/wp-call/call-fiche_agri-multi-2020-crisis_en.pdf
https://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/other_eu_prog/agriprod/wp-call/call-fiche_agri-multi-2020-crisis_en.pdf
https://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/other_eu_prog/agriprod/wp-call/call-fiche_agri-multi-2020-crisis_en.pdf
https://ec.europa.eu/research/participants/data/ref/other_eu_prog/agriprod/wp-call/call-fiche_agri-multi-2020-crisis_en.pdf
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  Weitere Pakete mit Sondermaßnahmen dienen 
der Unterstützung des Wein- und des Obst- 
und Gemüsesektor. Enthalten sind die Mög-
lichkeit der Selbstorganisation der Marktteil-
nehmer für einen Zeitraum von bis zu 6 Mona-
ten und die Erhöhung der Unionsbeteiligung an 
den nationalen Stützungsprogrammen. 

Am 06. Juli 2020 durch die EU-Kommis-
sion vorgestellt. 

 Unterstützung für die Fisch-
wirtschaft 

Der Fischerei- und Aquakultursektor kann Un-
terstützung beantragen aus dem neuen Befris-
teten Rahmen für staatliche Beihilfen, der In-
vestitionsinitiative zur Bewältigung der Corona-
Krise und aus dem Europäischen Meeres- und 
Fischereifonds. 

Vom Rat angenommen am 22. April 2020. 

 

  Für den Europäischen Meeres- und Fische-
reifonds schlägt die EU-Kommission außeror-
dentliche Änderungen und Flexibilitätsmaßnah-
men vor. Diese Maßnahmen ermöglichen der 
Fischerei unter anderem eine flexiblere Um-
schichtung von Finanzmitteln. 

Vorschlag für eine Änderung der Verord-
nung am 02. April 2020 vorgelegt, vom 
Rat gebilligt am 14. April 2020. 

Schutz der 
neuralgischen 
Einrichtun-
gen und Tech-
nologien 

Leitlinien zu ausländischen 
Direktinvestitionen 

Am 26. März 2020 hat die EU-Kommission 
Leitlinien für die Mitgliedstaaten zu ausländi-
schen Direktinvestitionen veröffentlicht. Hier-
durch soll verhindert werden, dass ausländi-
sche Investoren europäische Unternehmen er-
werben, die für die Sicherheit und öffentliche 
Ordnung von zentraler Bedeutung sind (insbe-
sondere in Bereichen wie medizinische For-
schung, Biotechnologie und Infrastrukturen). 

Am 26. März 2020 durch die EU-Kommis-
sion veröffentlicht. 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/QANDA_20_798
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_722
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_722
https://ec.europa.eu/fisheries/press/coronavirus-european-commission-helps-member-states-support-local-fishing-and-aquaculture_en
https://ec.europa.eu/fisheries/press/coronavirus-european-commission-helps-member-states-support-local-fishing-and-aquaculture_en
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_496
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_496
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/about_the_european_commission/eu_budget/13032020_-_coronavirus_response_investment_initiative_final_v2_0.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/about_the_european_commission/eu_budget/13032020_-_coronavirus_response_investment_initiative_final_v2_0.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/about_the_european_commission/eu_budget/13032020_-_coronavirus_response_investment_initiative_final_v2_0.pdf
https://ec.europa.eu/fisheries/cfp/emff_en
https://ec.europa.eu/fisheries/cfp/emff_en
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/04/22/covid-19-council-adopts-rules-to-help-eu-fishermen/
https://ec.europa.eu/fisheries/cfp/emff_en
https://ec.europa.eu/fisheries/cfp/emff_en
https://ec.europa.eu/fisheries/sites/fisheries/files/2020-factsheet-coronavirus-fishing-aquaculture-sectors_en.pdf
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:52020PC0142&from=EN
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:52020PC0142&from=EN
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/04/14/covid-19-outbreak-council-approves-financial-assistance-for-eu-fishermen/
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_528
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_528
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Im März 2019 hat die EU eine Richtlinie für das 
Screening ausländischer Direktinvestitionen er-
lassen. Bislang haben 14 Mitgliedstaaten Sys-
teme zur Überprüfung ausländischer Direktin-
vestitionen eingerichtet. 

Zeitweise Auf-
hebung der 
Einfuhrzölle 
und der Ein-
fuhrumsatz-
steuer 

Zeitweise Aufhebung der 
Einfuhrzölle und der Ein-
fuhrumsatzsteuer 

Die Einfuhr von Medizinprodukten und Schutz-
ausrüstungen aus Drittländern wird vorüberge-
hend von Zöllen und Mehrwertsteuer befreit. 

Am 03. April 2020 durch die EU-Kommis-
sion beschlossen. 

 Spezielle Leitlinien in Zoll-
sachen 

Spezielle Leitlinien sollen die Arbeit der Zollbe-
hörden der Mitgliedstaaten und anderer ein-
schlägiger Akteure im Zollwesen erleichtern. 

Am 03. April 2020 durch die EU-Kommis-
sion beschlossen, mit nachfolgenden Ak-
tualisierungen. 

Flexibilität im 
Rahmen der 
EU-Haus-
haltsvor-
schriften 

Erstmalige Aktivierung der 
allgemeinen Ausweichklau-
sel des Stabilitäts- und 
Wachstumspakts  

Aufgrund der hierdurch deutlichen Lockerung 
der Haushaltsvorschriften können die Regie-
rungen der Mitgliedstaaten vorübergehend von 
den haushaltspolitischen Anforderungen im eu-
ropäischen fiskalpolitischen Rahmen abwei-
chen. 

Am 20. März 2020 durch die EU-Kommis-
sion vorgeschlagen. Am 23. März 2020 
durch den Rat gebilligt. 

Beihilferecht-
liche Maßnah-
men 

Befristeter Rahmen für 
staatliche Beihilfen 

• Die Beihilfevorschriften wurden dahinge-
hend gelockert, dass die Mitgliedstaaten 
hart getroffene Unternehmen und kleine 
Betriebe direkt unterstützen können, zum 
Beispiel durch direkte Zuschüsse (oder 
Steuervorteile) von bis zu 800.000 Euro je 
Unternehmen. Der neue Rahmen ergänzt 

Am 19. März 2020 durch die EU-Kommis-
sion beschlossen.  

Am 03. April 2020 durch die EU-Kommis-
sion ausgeweitet. 

http://trade.ec.europa.eu/doclib/press/index.cfm?id=2006
http://trade.ec.europa.eu/doclib/press/index.cfm?id=2006
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_575
https://ec.europa.eu/taxation_customs/covid-19-taxud-response/guidance-customs-issues-related-covid-19-emergency_en
https://ec.europa.eu/taxation_customs/covid-19-taxud-response/guidance-customs-issues-related-covid-19-emergency_en
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_499
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_499
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/economy-finance/2_en_act_part1_v3-adopted_text.pdf
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/03/23/statement-of-eu-ministers-of-finance-on-the-stability-and-growth-pact-in-light-of-the-covid-19-crisis/
https://ec.europa.eu/competition/state_aid/what_is_new/sa_covid19_temporary-framework.pdf
https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/health/coronavirus-response/economy/state-aid-cases_de
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_459
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die den Mitgliedstaaten bereits im Einklang 
mit den Beihilfevorschriften zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten.  

• Am 03. April 2020 hat die EU-Kommission 
den am 19. März 2020 beschlossenen Be-
fristeten Rahmen ausgeweitet.  

• Am 29. Juni 2020 hat die EU-Kommission 
eine dritte Änderung zur Ausweitung des 
Befristeten Beihilferahmens beschlossen. 
So soll es den Mitgliedstaaten möglich 
sein, Kleinst- und Kleinunternehmen öffent-
liche Unterstützung zu gewähren. Hier-
durch wurden auch die Möglichkeiten zur 
Unterstützung von Start-up-Unternehmen 
verbessert. 

• Am 02. Juli 2020 hat die EU-Kommission 
bestimmte EU-Beihilfevorschriften verlän-
gert, die Ende 2020 auslaufen würden. Au-
ßerdem wurden für mehr Planungs- und 
Rechtssicherheit gezielte Anpassungen an 
diesen Vorschriften beschlossen.  

Der geänderte Befristete Rahmen gilt (zu-
nächst) bis Ende Dezember 2020. 

Am 29. Juni 2020 durch die EU-Kommis-
sion ausgeweitet. 

Am 02. Juli 2020 Beihilfevorschriften durch 
die EU-Kommission verlängert. 

 Hilfe für den staatlichen 
kurzfristigen Exportkredit-
markt 
 

Alle Länder werden vorübergehend aus dem 
Verzeichnis der Länder mit „marktfähigen Risi-
ken“ im Anhang der Mitteilung über die kurz-
fristige Exportkreditversicherung herausge-
nommen. Dadurch sollen in der momentanen 
Krise staatliche kurzfristige Exportkreditversi-
cherungen in größerem Umfang verfügbar wer-
den.  

Am 27. März 2020 durch die EU-Kommis-
sion beschlossen. 

 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_459
https://ec.europa.eu/competition/state_aid/what_is_new/sa_covid19_temporary-framework.pdf
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_570
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_570
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_1221
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=uriserv:OJ.C_.2012.392.01.0001.01.ENG&toc=OJ:C:2012:392:TOC
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=uriserv:OJ.C_.2012.392.01.0001.01.ENG&toc=OJ:C:2012:392:TOC
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_542
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Die EU-Kommission hat ebenfalls vorüberge-
hend alle Länder aus dem Verzeichnis der 
Länder mit „marktfähigen Risiken“ im Anhang 
der Mitteilung über die kurzfristige Exportkre-
ditversicherung herausgenommen. Dadurch 
sollen staatliche kurzfristige Exportkreditversi-
cherungen in größerem Umfang verfügbar wer-
den.  

Investitions-
initiative zur 
Bewältigung 
der Corona-
Krise 

Coronavirus Response In-
vestment Initiative (CRII)  

Die 37 Milliarden Euro umfassende Investiti-
onsinitiative soll den Gesundheitssystemen, 
kleinen und mittleren Unternehmen und den 
Arbeitsmärkten zugutekommen. Dies beinhal-
tet, dass in diesem Jahr davon abgesehen 
wird, von den Mitgliedstaaten nicht in Anspruch 
genommene Mittel aus Vorfinanzierungen im 
Rahmen der europäischen Struktur- und Inves-
titionsfonds zurückzufordern. 

 

CRII wurde am 13. März 2020 von der EU-
Kommission vorgeschlagen, Zustimmung 
des Parlaments am 26. März 2020, An-
nahme durch den Rat am 30. März 2020 
und Inkrafttreten zum 01. April 2020. 

Am 11. September 2020 hat der Rat im 
Entwurf des Berichtigungshaushaltsplans 
2020 die Erhöhung der Mittel für CRII und 
CRII+ um 5,1 Milliarden Euro vorgeschla-
gen. Das Parlament hat dem am 17. Sep-
tember 2020 zugestimmt.  

Dieser Betrag wird verwendet, um den bis 
Ende des Jahres prognostizierten zusätzli-
chen Bedarf an Kohäsionsmitteln zu de-
cken. Im Rahmen der CRII werden nicht 
ausgegebene Mittel aus dem EU-Haushalt 
umgeschichtet, um die COVID-19-Krise zu 
bewältigen, während mit CRII + die Regeln 
für Kohäsionsausgaben gelockert werden, 
um die Flexibilität zu erhöhen. 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=uriserv:OJ.C_.2012.392.01.0001.01.ENG&toc=OJ:C:2012:392:TOC
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=uriserv:OJ.C_.2012.392.01.0001.01.ENG&toc=OJ:C:2012:392:TOC
https://ec.europa.eu/regional_policy/en/newsroom/news/2020/03/16-03-2020-cohesion-policy-and-eu-solidarity-fund-contribute-to-the-coronavirus-response-investment-initiative
https://ec.europa.eu/regional_policy/en/newsroom/news/2020/03/16-03-2020-cohesion-policy-and-eu-solidarity-fund-contribute-to-the-coronavirus-response-investment-initiative
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/03/30/covid-19-council-adopts-measures-for-immediate-release-of-funds/
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/03/30/covid-19-council-adopts-measures-for-immediate-release-of-funds/
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/09/11/addressing-covid-19-council-approves-6-2-billion-budget-increase-for-2020/
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/09/11/addressing-covid-19-council-approves-6-2-billion-budget-increase-for-2020/
https://www.europarl.europa.eu/news/de/press-room/20200914IPR87007/meps-approve-EU6-2-billion-to-tackle-crisis-and-speed-up-vaccine-deployment
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 Coronavirus Response In-
vestment Initiative Plus 
(CRII+) 

Am 02. April 2020 hat die EU-Kommission vor-
geschlagen, die Investitionsinitiative zu erwei-
tern (CRII+). CRII+ sieht vor, dass alle nicht in 
Anspruch genommenen Mittel aus den Struk-
turfonds (Europäischer Fonds für regionale 
Entwicklung und Europäischer Sozialfonds) 
und dem Kohäsionsfonds mobilisiert werden 
können, um die Auswirkungen der Gesund-
heitskrise auf Wirtschaft und Gesellschaft ab-
zufedern. 

CRII+ wurde am 02. April 2020 von der 
EU-Kommission vorgeschlagen, Zustim-
mung des Parlamentes am 17. April 2020, 
Annahme durch den Rat am 22. April 2020 
und Inkrafttreten zum 24. April 2020. 

s.o. 

Soforthilfe Soforthilfeinstrument Das Soforthilfeinstrument ist die finanzielle 
Komponente des gemeinsamen europäischen 
Fahrplans für die Aufhebung der Maßnahmen 
zur Eindämmung von COVID-19. Es bietet di-
rekte Unterstützung für den Gesundheitssektor 
in allen Mitgliedstaaten und hat ein Finanzvolu-
men von 2,7 Milliarden Euro aus Mitteln der 
EU.  

 

Strategische 
Förderung 
der weltwei-
ten Vorsorge 

 Die EU-Kommission hat über 400 Millionen 
Euro zur Verbesserung von Vorsorge und Vor-
beugung sowie für die Eindämmung der Aus-
breitung des Virus innerhalb und außerhalb 
Europas bereitgestellt. Mit einem Teil dieses 
Beitrags unterstützt die EU die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO), insbesondere den 
globalen Bereitschafts- und Krisenreaktions-
plan. 

 

https://ec.europa.eu/regional_policy/en/newsroom/news/2020/04/04-02-2020-coronavirus-response-investment-initiative-plus-new-actions-to-mobilise-essential-investments-and-resources
https://ec.europa.eu/regional_policy/en/newsroom/news/2020/04/04-02-2020-coronavirus-response-investment-initiative-plus-new-actions-to-mobilise-essential-investments-and-resources
https://ec.europa.eu/regional_policy/en/newsroom/news/2020/04/04-02-2020-coronavirus-response-investment-initiative-plus-new-actions-to-mobilise-essential-investments-and-resources
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/qanda_20_574
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/qanda_20_574
https://ec.europa.eu/regional_policy/en/funding/erdf/
https://ec.europa.eu/regional_policy/en/funding/erdf/
https://ec.europa.eu/regional_policy/en/funding/cohesion-fund/
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_685
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_685
https://www.consilium.europa.eu/en/press/press-releases/2020/04/22/covid-19-more-flexibility-for-deploying-eu-budget-money/?utm_source=dsms-auto&utm_medium=email&utm_campaign=COVID-19%3a+More+flexibility+for+deploying+EU+budget+money
https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/health/coronavirus-response/emergency-support-instrument_de
https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/health/coronavirus-response/emergency-support-instrument_de
https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/health/coronavirus-response/european-roadmap-lifting-coronavirus-containment-measures_de
https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/health/coronavirus-response/european-roadmap-lifting-coronavirus-containment-measures_de
https://ec.europa.eu/info/live-work-travel-eu/health/coronavirus-response/european-roadmap-lifting-coronavirus-containment-measures_de
https://www.who.int/docs/default-source/coronaviruse/srp-04022020.pdf
https://www.who.int/docs/default-source/coronaviruse/srp-04022020.pdf
https://www.who.int/docs/default-source/coronaviruse/srp-04022020.pdf
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Die wichtigs-
ten Maßnah-
men der Eu-
ropäischen 
Zentralbank 
und der Euro-
päischen In-
vestitions-
bank 

Pandemie-Notkaufpro-
gramm 

Das neue Pandemie-Notkaufprogramm um-
fasst 750 Milliarden Euro bis zum Jahresende 
zusätzlich zu den am 12. März 2020 beschlos-
senen 120 Milliarden Euro. Das Programm ist 
befristet und soll der Währungsunion in dieser 
Situation helfen. Es soll andauern, bis die Krise 
vorüber ist. 

Am 18. März 2020 durch den Rat der Eu-
ropäischen Zentralbank angekündigt. 

 

 Hilfspaket in Höhe von 
40 Milliarden Euro 

Ein Hilfspaket in Höhe von 40 Milliarden Euro 
der Europäische Investitionsbank soll Unter-
stützungsmaßnahmen für die europäische 
Wirtschaft mobilisieren. Vorgesehen sind Über-
brückungskredite, Zahlungsaufschübe sowie 
weitere Maßnahmen, um Liquiditätsengpässen 
und der Einschränkung von Betriebsmitteln bei 
kleinen, mittleren und mittelgroßen Unterneh-
men entgegenzuwirken.  

Am 16. März 2020 durch die Europäische 
Investitionsbank vorgeschlagen. 

 

Gesamtwirt-
schaftliche 
Perspektiven 

Europäisches Semester Die EU-Kommission hat länderspezifische 
Empfehlungen für eine koordinierte Reaktion 
auf die Pandemie für alle EU-Mitgliedstaaten 
formuliert. Darin gibt die Kommission insbe-
sondere Leitlinien für die unmittelbaren, pande-
miebedingten Herausforderungen und die 
Rückkehr zu einem nachhaltigen Wachstum. 

Am 20. Mai 2020 durch die EU-Kommis-
sion veröffentlicht. 

  Die EU-Kommission beobachtet die Situation 
in den Mitgliedstaaten und darüber hinaus und 

 

https://www.ecb.europa.eu/press/pr/date/2020/html/ecb.pr200318_1~3949d6f266.en.html
https://www.ecb.europa.eu/press/pr/date/2020/html/ecb.pr200318_1~3949d6f266.en.html
https://www.ecb.europa.eu/press/pr/date/2020/html/ecb.pr200318_1~3949d6f266.en.html
https://www.eib.org/de/press/all/2020-086-eib-group-will-rapidly-mobilise-eur-40-billion-to-fight-crisis-caused-by-covid-19
https://www.eib.org/en/about/initiatives/covid-19-response/index.htm
https://www.eib.org/de/press/all/2020-086-eib-group-will-rapidly-mobilise-eur-40-billion-to-fight-crisis-caused-by-covid-19
https://ec.europa.eu/info/publications/2020-european-semester-country-specific-recommendations-commission-recommendations_en
https://ec.europa.eu/info/publications/2020-european-semester-country-specific-recommendations-commission-recommendations_en
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_901
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koordiniert die wirtschaftspolitischen Maßnah-
men der Mitgliedstaaten. Bereits in ihrer Win-
terprognose vom 13. Februar 2020 hatte die 
EU-Kommission das Coronavirus als Gefahr 
für die europäische Wirtschaft eingestuft. 

 Frühjahrsprognose der EU-
Kommission für 2020 

In der Frühjahrsprognose für 2020 analysiert 
die EU-Kommission die Auswirkungen der 
Corona-Krise auf die Wirtschaft weltweit 
ebenso wie in der EU und schaut auf die erste 
Jahreshälfte voraus. Die Corona-Krise wird 
EU-weit eine Rezession bewirken. 

Am 06. Mai 2020 durch die EU-Kommis-
sion veröffentlicht.  

 

 Sommerprognose der EU-
Kommission für 2020 

Die Sommerprognose für 2020 geht weiter von 
einer tiefen EU-weiten Rezession aus, trotz der 
bisherigen Maßnahmen. Hierfür wurden Daten 
bis einschließlich 30. Juni 2020 berücksichtigt. 
Der Kommissionsvorschlag für einen Aufbau-
plan (mit dem Kernteil Next Generation EU), 
floss hingegen noch nicht ein. 

Am 07. Juli 2020 veröffentlicht. 

Als nächste Wirtschaftsprognose wird die 
EU-Kommission ihre Herbstprognose 
2020 vorlegen, die im November 2020 ver-
öffentlicht werden soll. 

 

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_232
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_232
https://ec.europa.eu/info/business-economy-euro/economic-performance-and-forecasts/economic-forecasts/spring-2020-economic-forecast-deep-and-uneven-recession-uncertain-recovery_de
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_799
https://ec.europa.eu/info/business-economy-euro/economic-performance-and-forecasts/economic-forecasts/summer-2020-economic-forecast-deeper-recession-wider-divergences_en
https://ec.europa.eu/info/business-economy-euro/economic-performance-and-forecasts/economic-forecasts/summer-2020-economic-forecast-deeper-recession-wider-divergences_en
https://ec.europa.eu/info/business-economy-euro/economic-performance-and-forecasts/economic-forecasts/summer-2020-economic-forecast-deeper-recession-wider-divergences_en
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1269

